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Gesamtausschuss Baden, ver.di Baden-Württemberg – Aufruf zur Solidarität! 

 

bundesweite Aktionswoche in der Diakonie: 
 

Aktionstag für Baden 
am 23. September 2009 

in Schwarzach, Mannheim und Freiburg 
 

Kundgebung und Solidaritätsaktion zur Unterstützung unserer  
Forderung nach angemessener Bezahlung im AVR-Bereich 
 

Es ist nicht hinnehmbar, dass die diakonischen Dienstgeber, allen voran der Verband diakonischer Dienst-

geber (VdDD), ihren Beschäftigten durchschnittlich 10 Prozent weniger als im TVöD bezahlen wollen. 
 

Eine Verbesserung gibt es nur, wenn sich viele Beschäftigte an den ver.di-Aktionen beteiligen. Wer ver.di-

Mitglied wird, macht sich selbst stark. Wer die dauerhafte Senkung der Diakonielöhne unter das Bran-
chenniveau verhindern will, muss selbst etwas tun. 

 

Darum beteiligen Sie sich/beteiligt euch an einer der Aktionen in Baden! 
 

 Kundgebung der streikenden Kolleginnen und Kollegen der Gemeinde-
diakonie Mannheim am 23. September 2009, 12 Uhr, auf dem Marktplatz  
in Mannheim-Neckarau 

 
 Kundgebung der streikenden Kolleginnen und Kollegen der Johannes-

Anstalten in Mosbach, am 23. September 2009, 11 Uhr, vor dem Haus Luther 

im Schwarzacher Hof in Schwarzach 
 

 Kundgebung mit den Kolleginnen und Kollegen der Evang. Stadtmission 
Freiburg am Mittwoch, den 23. September 2009, um 14:30 Uhr, auf dem 
Adelhauser Klosterplatz/Adelhauser Straße 28 in Freiburg 

 

informieren | aktiv werden | mitmachen | hingehen 
 
Streiken ohne Gefahr für das Arbeitsverhältnis 
Streiken ist für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ohne Gefahr für das Arbeitsverhältnis möglich. Vorausset-
zung ist, dass es sich um einen rechtmäßigen gewerkschaftlichen Streik handelt. Darauf achtet ver.di. Auch Nicht-

Gewerkschaftsmitglieder können sich einem gewerkschaftlichen Streik anschließen. 
 
Gesamtausschuss der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evang. Landeskirche 

in Baden und ihrer Diakonie 
Daniel Wenk, 2. Vorsitzender 

 


